
VPG ÖVMÜ, 26.09.2020 in Wundschuh und Umgebung 

PL Mf. Neuhold Karl 

 

Treffpunkt 7:00 im GH al Lago am Wundschuhersee:  

Die Spannung steigt, es regnet seit dem Vortag in Strömen und im Jahr 2020 ist sowieso alles anders 

als normal. Die Gedanken: „Hoffentlich geht bei der Prüfung alles gut und keiner wird danach positiv 

auf Corona getestet“. 

Es geht los: Rasch erfolgt die Gruppeneinteilung, Regengewand rauf und ab in die Reviere. 

Bei unserer Gruppe kann noch nicht mit der Schweißarbeit begonnen werden, da der Stückrichter 

fürs Bringseln noch fehlt. Schnell noch ein Foto und die Waldarbeit beginnt. Der Regen wird mit der 

Zeit etwas besser, die ersten Schleppen gehen gut und somit sind wir im Prüfungsablauf. Jetzt 

können die Hunde und ihre Führer zeigen wofür sie den ganzen Sommer über fleißig geübt und 

trainiert haben. Fach für Fach arbeiten wir ab, kurze Trinkpause und weiter geht’s nach der 

Schweißarbeit ins Feld und zum Wasser. Die Sonne kommt und ich beginne schon mal ordentlich zu 

schwitzen, aber nicht nur wegen der Sonne … Wer hat schon erlebt, dass der Hund vom Revierführer 

auch weniger Hasengehorsam hat und aus dem Auto springt und mit meinem Arko mit jagt. 😊 

Den Abschluss bildet das Standtreiben, da hätten wohl alle gerne mitgetrieben und so mancher hat 

dies auch laut kundgetan und gemeint das er auf der falschen Seite liegt. Ok, es war mein Arko, er 

kennt ja das Jagern. 😉 

Die Siegerehrung wurde im Freien bei wunderbarer Abendstimmung abgehalten, sogar die Enten 

schauten ohne Gefahr kurz vorbei. Hier war Platz für den erforderlichen Abstand bei der Zeugnis 

Verteilung und nach den richtigen Schlussworten „Und jetzt geht’s jagern mit euren Hunden“ vom 

Prüfungsleiter, wurde noch bei 1 – 2 Flaschen Wein auf den Prüfungssieger und die frisch 

gebackenen Meisterführer angestoßen. Ein jeder war froh als dieser Tag zu Ende ging. 

Nochmals herzliche Gratulation an alle 6 Gespanne vom JAZ die positiv abgeschlossen haben, sowie 

ein DANKE an das gesamte JAZ-Team, dass uns trotz der schwierigen Zeit versucht hat so gut wie 

möglich vorzubereiten. Gratulieren möchte ich auch hier dem frisch gebackenen MF Hannes 

Tauschmann. Der nächste, Markus Erkinger, folgte jedoch bei der VGP in Kärnten 3 Wochen später. 

Wir sind glaube ich alle sehr froh, dass die VGP abgehalten werden konnte. Somit bleibt für nächstes 

Jahr viel Zeit zum Jagen mit unseren 4-beinigen Freunden.  

Resümee der letzten 2 Jahren: viel Zeit, viele Nerven, viele neuen Freunde, viel Gelächter und viele 

wunderschöne Momente.  

 

Ursula Bauer und Arko von der Mühlenbreede, vulgo „Bölli“ 

 


